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Stairs behind Grossmuenster |1

Bildbeschreibung?)

Eine Nahaufnahme von verwitterten Treppen mit verblichenen weiBen Streifen auf den Stufen, die ein
Gefiihl von Alter und Abnutzung vermitteln.

Analyse?)

Die Fotografie fangt eine strenge, hochwinkelige Perspektive von Betontreppen ein, die scheinbar verwit-
tert und von der Zeit gezeichnet sind. Die Treppen sind dunkelgrau oder schwarz mit einer gesprenkelten
Textur, die entweder auf Alter oder auf eine bewusste Oberflichenbehandlung hindeutet. Bander aus
verblasster weier Farbe sdumen die Kanten der Stufen und bilden ein FuBgangeriiberwegsmuster auf den
unteren Trittflichen. Der Gesamteindruck ist der eines stadtischen Verfalls oder einer vergessenen Ecke
der Stadt, wo der krasse Kontrast zwischen den verblichenen weiBen Markierungen und dem dunklen
Beton ein Gefiihl von Melancholie und Verginglichkeit hervorruft.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 12/2022 03/2023 05/2025
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 4912 px 16
Verhéltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Treppen hinter Grossmiinster |l

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A close-up shot of weathered stairs with faded white stripes on the steps, conveying a sense of age and wear.
    
    
      Eine Nahaufnahme von verwitterten Treppen mit verblichenen weißen Streifen auf den Stufen, die ein Gefühl von Alter und Abnutzung vermitteln.
    
    
      The photograph captures a stark, high-angle perspective of concrete stairs, seemingly weathered and marked with the passage of time. The stairs are dark gray or black, with a mottled texture that suggests either age or deliberate surface treatment. Bands of faded white paint delineate the edges of the steps and create a pedestrian crossing pattern on the lower treads. The overall impression is one of urban decay or a forgotten corner of the city, where the stark contrast between the faded white markings and the dark concrete evokes a sense of melancholy and impermanence.
    
    
      Die Fotografie fängt eine strenge, hochwinkelige Perspektive von Betontreppen ein, die scheinbar verwittert und von der Zeit gezeichnet sind. Die Treppen sind dunkelgrau oder schwarz mit einer gesprenkelten Textur, die entweder auf Alter oder auf eine bewusste Oberflächenbehandlung hindeutet. Bänder aus verblasster weißer Farbe säumen die Kanten der Stufen und bilden ein Fußgängerüberwegsmuster auf den unteren Trittflächen. Der Gesamteindruck ist der eines städtischen Verfalls oder einer vergessenen Ecke der Stadt, wo der krasse Kontrast zwischen den verblichenen weißen Markierungen und dem dunklen Beton ein Gefühl von Melancholie und Vergänglichkeit hervorruft.
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